
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 10=30 (1864)

Heft: 51

Artikel: Zusammenstellung der Gesetze über Montirung, Bewaffnung und
Ausrüstung in verschiedenen Kantonen

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-93631

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 13.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-93631
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


405 ~
3itfammetiffreHttttö bev <$efc#e übet Vfrnttntttft, ©ewaffmmö uttb 91 ttdiüfhma

in betriebenen Jtatttonett.

Her Staat giebt: üür Ulatttt 3«felt: Bemerkungen.

1) Srägt Vi ber WontirungS*
foften,
2) teifet wäferenb iebem Sienft

1 Kaput,
X Sornifter,
1 gelbbinbe,
1 ©antetle.

1 Uniform=9torf,
1 $aar Su*feofen,
1 Slermetwefte,
1 (Sraüatte,
1

1

1

1

©ifeertte unb Kuppet,
Sornifter,
©ewefer mit 3ttbcfe6r,
Üben Sienft:
Kaput,
gelbbinbe.

Slppengell 21» W* 1860.

Kauft SltteS gu fealbem SßretS»)

auS bem 3engfeauS, auSgenom*

men nefeenftefeenbe ©egenftanbe.

Sritt er üor ©nbe ber üteferoe*

3eü auS, fo leiftet er bem Btaat
©ntf*äbigung oon gr. 20,15,10,
ie na* ber Sienftgeit. Unter 8

Sienftiaferen gibt er bie SBaffe gu*
rücf unb erfeält feinen */» Vei*

trag unter proport. Slbgug gurücf.

Slargau 1852.

1 gWeiteS $aar H^fen,
2 $aar ©amaf*en,
bie fleine SluSrüftitttg.

(NB. dlux bie in SluSgug unb

töeferoe tretenben.) Sireft in
bie Sanbwefer ©intretenbe er*

featten nur 1 ©ewefer unb bie

nbtfeigften Uniformftütfc.

») dlux für ben SlttSgug. Si
reft bei ber SReferoe ober Sanb

wefer ©intretenbe muffen

anftbaffett.

SaS ©ewefer wirb na* been*

bigter Sienftgeit gurücfgegeben.

dlad) gefen Saferen Sienftgeit ift
ber Wann ©igentfeümer ber oom

©taat geliefectten Wotit.=@tücfe;

fonft muffen fte bei Stbfterben,

Verlaffen beS KantonS ober beS

SienfteS gurücfgegeben ober laut
Sarif oergütet werben. SluS*

tauf* ftnbet ttur ftatt na* tän*

germ gelbbienft ober effeft. Sienft
oon 18 Wottaten für 1 Käppi uttb
1 Uniform, oon 10 Wonaten für
1 ffbaax Höfen.

»afellanb. 1860.

1 Käppi, 1 ©ewefer gum fealben $reiS.
1 SBaffenrocf, 1 ©iberttc mit Kuppel,
1 $aar Su*feofen, 1 ©äbel,
1 $aar Su*famaf*en, 1 ©mtetwefte?
1 gelbbinbe, 1 $aar Su*feofen,
1 Sftolfgewefer für Sanbwefer 1 Sßoligeimüfce, •

gum fealben SßreiS, 1 ©raoatte,
1 gegog. ©ewefer für SlnSgug 1 ©aef, SJJufcfatf, fleine SluS*

u. 9teferoe gum fealbcu $retS. rüftung.
SBäferenb beS SienfteS: SluS bem 3engfeauS laut Stn*

1 Kaput, faufSpretS.
1 ©amette,
X gelbftaftfee.

»etn» 1852.

1 Käppi, 1 Sornifter, Ser bireft gttr üteferoe tretenbe
1 SBaffenrocf, bie fleine SlttSrüftung, erfeält feine Wotttur, mit SluS*
1 Vaar Su*feofen, 1 gelbbinbe, ttafeme ber gäUe beS § 58;
1 $aar Su*famaf*en, 1 ©rergierwefte,
1 ©ewefer, 1 $aar fealbwolletie Höfen,
1 ©äbet, 1 $aar 3tril*famaf*en,
1 ©ibertie.

SBäferenb beS SienfteS:
1 Kaput,
getbgerätfeftfeaften.

405 -
Zusammenstellung der Gesetze über Montirung, Bewaffnung und Ansrüstung

in verschiedenen Kantonen.

Der Staat giebt: Ver Mann zahlt: Bemerkungen.

1) Trägt '/2 der Montirungs-
kosten,

2) leiht während jedem Dienst
1 Kaput,
1 Tornister,
l Feldbinde,
1 Gamelle.

1 Uniform-Rock,
1 Paar Tuchhosen,
1 Aermelweste,
1 Cravatte,
1

1

1

1

Giberne und Kuppel,
Tornister,
Gewehr mit Znbchör,
jeden Dienst:
Kaput,
Feldbinde.

Appenzell A. Rh. 186«,

Kauft Alles zu halbem Preis ')
aus dem Zeughaus, ausgenommen

nebenstehende Gegenstände.

Tritt er vor Ende der Reserve-

Zeit aus, so leistet er dem Staat
Entschädigung von Fr. 20,15,10,
je nach der Dienstzeit. Unter 8

Dienstjahrcn gibt er die Waffe
zurück und erhält seinen '/2 Beitrag

unter proPort. Abzug zurück.

A arg au 1852.

1 zweites Paar Hosen,

2 Paar Gamaschen,

die kleine Ausrüstung.
Nur die in Auszug nnd

Reserve tretenden.) Direkt in
die Landwehr Eintretende

crhaltcn nur 1 Gewehr und die

nöthigsten Uniformstücke.

Käppi,
Waffenrock,
Paar Tuchhosen,

1

1

1

1 Paar Tuchkamaschen,
1

1

1

Feldbinde,

Rollgewehr für Landwehr

zum halben Preis,
gezog. Gewehr für Auszug
u. Reserve zum halben Preis.

Während des Dienstes:
1 Kaput,
1 Gamelle,
1 Feldflasche.

1 Käppi,
1 Waffenrock,
1 Paar Tuchhosen,
1 Paar Tuchkamaschen,
1 Gewehr,
1 Säbel,
1 Giberne.

Während des Dienstes:
1 Kaput,
Feldgeräthfchaften.

Baselland. 186«.

1 Gewehr zum halben Preis.
l Giberne mit Kuppel,
1 Säbel,
1 Ermelweste?
1 Paar Tuchhofen,
1 Polizeimütze,
1 Cravatte,
1 Sack, Putzsack, kleine

Ausrüstung.

Aus dem Zeughaus laut
Ankaufspreis.

Bern. 18S2.

1 Tornister,
die kleine Ausrüstung,
1 Feldbinde,
1 Exerzierweste,
1 Paar halbwollene Hosen,
1 Paar Zwilchkamaschen,

') Nur für den Auszug. Direkt

bei der Reserve oder Landwehr

Eintretende müssen

anschaffen.

Das Gewehr wird nach

beendigter Dienstzeit zurückgegeben.

Nach zehn Jahrcn Dienstzeit ist

der Mann Eigenthümer der vom

Staat geliehenen Mont.-Stücke;
sonst müsscn sie bei Absterben,

Verlassen des Kantons oder des

Dienstes zurückgegeben oder laut
Tarif vergütet werden.
Austausch findet nur statt nach län-

germ Felddienst oder effekt. Dienst

von 18 Monaten für 1 Käppi und
1 Uniform, von 10 Monaten für
1 Paar Hosen.

Der direkt zur Reserve tretende

erhält keine Montur, mit
Ausnahme der Fälle des § 58^
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©er Staat giebt: ©er fUanti 3ofelt: Üümerhungen.

1 SBaffenrocf,
1 SBefte,

1 SfSaax Su*bofen,
1 gelbmüfce,
1 Vnfcfafc ttttb 3nfeatt,
2 $aar ©amaf*en,
2 ©raoatten,
1 gelbffäftfec,

SiftinftionSjei*en nnb Käppi.
DbigeS atlcS gegen gr. 24.

gür Jeben Sienft:
1 Kuput,
1 ©ewefer,
1 ©ibcrne :c.

1 ®ewebr unb 3ubefeor,
1 ©ibertte unb Kuppel,
1 ©äbet, wo notbig,
1 Kaput,
1 gelbbinbe,
1 Käppi,
1 SBaffenrocf,
1 $aar Sn*feofen,
1 $aar Kamaftfeett,
1 Sornifter,

SltteS magaginirt uttb nur für ben

Sienft oerabfolgt.

1 Käppi, 1 Wüfce,
1 SBaffenretf, 2 ©raoatten,
1 tyaax Stt*feofen
1 5|3aar baumwollene Höfen,
1 $aar 3^il*famaf*en,
1 gelbbinbe,
1 ©ewefer,
1 geberfeafen,
1 ©ametle,
1 ©ibemc unb ©urt,
1 gctbflaftfee.
1 Kaput für iebett Sienft.

Sägergewefer ä 2/3 beS ^reifes,
©iberne uttb Kuppet bito.

3nf.=@eweferä Va beS KreifeS,

©iberne uttb Kuppel bito.

Käppi ä Vi bti KreifeS,

SBaffenrocf bito.
2 $aar Sn*feofett bito.
1 5ßaar Su*famaf*ett bito.

1 gelbbinbe gratis.
1 Kaput für btn Siettft.

©raubünben. 1860.

1 $aar Sti*feofett,
bie fleine StuSrüftung.
gr. 24 an nebige ©ffeften,

wel*e beim Uebertritt gur Sanb*
Wefer fein ©igentfeum werben.

Supern. 1852.

1 gelbmüfoe,
1 Slermelwcfte,
1 Sßaar 3wil*feofen,
1 $aar 3o?it*famaf*cn,
bie fleine StuSrüftung,
1 $ufcfacf utib 3«bcb6r,
1 gelbftaf*e.

@ olotfeum. 1852.

1 Slermetwefte,
1 Sornifter mit StuSrüftung.

StuSrüftung ber ©iberne,
1 Jßaar f*warge Su*fama=

f*en.
1 ^aar 3t»il*feofen.

SltteS beim Kant.=KriegSfommif*
fariat gu faufett.

Neuenbürg. 1862.

Vs an ©ewefer, ©iberne unb

Kuppel für Säger.
Va an baS $relag=®ewebr, ®i*

berne unb Kuppel.
V> an nebige ©ffeften.
1 Sornifter,
1 getbftaftfee,
1 ©raoatte,
1 Sßaar Sn>ild)tamafchen,
1 Slermetwefte,
1 gelbmüfce,
bit fteine SlttSrüfttittg.

Sen Sornifter liefert bk ®e*
meinbe.

Keine ©rfafcftütfc im ©efefc.

gür SluSgug, SReferoc unb
Sanbwefer gültig.

dlad) üoUenbeter Sienftgeit werben

bie KleibungSftücfe ©igentfeum
beS WanneS, baS anbere ©efaßte

ift bem ©taat gurücfgügefecn.

3um ©rfa£ oon KteibungSftü*
den ftnb bere*tigt:

1) wer 365 Sienfttage (Sager*
unb gelbbünft gäfelt boppett)
feat,

2) wer biefetben bnr* uttüer*
f*ulbeteS Unglütf oerloren.

gür ben SluSgug gültig.'
Sirefte gur 9teferoe uitb %anb*

wefer ©intretenbe muffen SlKeS

anftfeaffett.

Sie laut § 58 beS ©efefceS

oou 1851 etitfeobeneu genießen

aber bie Vegünftigttttg ber SluS*

güger.

— 4 m;

Ver Staat giebt: Der Mann zahlt: VemerKungen.

Graubünden. 1860.
1 Waffeurock, 1 Paar Tuchhosen, Dcn Tornister liefert die Ge1

Weste, die kleinc Ausrüstung. meinde.
1 Paar Tuchhosen, Fr. 24 an ncbigc Effekten, Keine Ersatzstücke im Gesetz.
1 Feldmütze, welche beim Uebertritt zur Land-
1 Putzsatz und Inhalt, webr sein Eigenthum wcrden.
2 Paar Gamaschen,
2 Cravatten,
1 Feldflasche,

Distinktionszeichen und Käppi.
Obiges alles gegen Fr. 24.

Für jeden Dienst:
1 Kuput,
1 Gewehr,
1 Giberne zc.

Luzern. 1852.

1 Gewehr und Zubehör, 1 Feldmützc, Für Auszug, Reserve und
1 Giberne und Kuppel, 1 Aermclwcstc, Landwehr gültig.
1 Säbel, wo nötbig, 1 Paar Zwilchhosen,
1 Kaput, 1 Paar Zwilchkamaschcn,
1 Feldbinde, die kleine Ausrüstung,
1 Käppi, 1 Putzsack uud Zubehör,
1 Waffenrock, 1 Feldflasche.
1 Paar Tuchhofen,
1 Paar Kamaschen,
1 Tornister,

Alles magazinirt und nur für den

Dienst verabfolgt.

Solothurn. 1852.

1 Käppi, 1 Mütze, 1 Aermelweste, Nach vollendeter Dienstzeit wcr1

Waffenrock, 2 Cravatten, 1 Tornister mit Ausrüstung. den die Kleidungsstücke Eigenthum
1 Paar Tuchhosen Ausrüstung dcr Giberne, des Mannes, das andere Gefaßte
1 Paar baumwollene Hosen, 1 Paar schwarze Tuchkamaist dem Staat zurückzugeben.
1 Paar Zwilchkamaschen, schen. Zum Ersatz von Kleidungsstü1

Feldbinde, 1 Paar Zwilchhosen. cken sind berechtigt:
1 Gewehr, Alles beim Kant.-Kriegskommis- 1) wer 365 Diensttage (Lager1

Federhaken, sariat zu kaufen. und Felddienst zählt doppelt)
1 Gamelle, hat,
1 Giberne und Gurt, 2) wer dieselben durch unver1

Feldflasche. schuldetes Unglück verloren.
1 Kaput für jeden Dienst.

Neuenburg. 1862.

Jägergewehr à Vs des Preises, '/3 an Gewehr, Giberne und Für den Auszug gültig.'
Giberne und Kuppel dito. Kuppel für Jäger. Direkte zur Reserve und

LandJnf.-Gcwehrà. V2 des Preises, V2 an das Prelaz-Gewehr, Giwehr Eintretende müssen Alles

Giberne und Kuppel dito. berne und Kuppel. anschaffen.

Käppi à V2 des Preises, '/2 an nebige Effekten. Die laut § 58 des Gesetzes

Waffenrock dito. 1 Tornister, von 1851 enthobenen genießen

' 2 Paar Tuchhosen dito. 1 Feldflasche, aber die Begünstigung der Aus¬

1 Paar Tuchkamaschen dito. 1 Cravatte, züger.

1 Feldbinde gratis. 1 Paar Zwilchkamaschen,

1 Kaput für den Dienst. 1 Aermelweste,
1 Feldmütze,
die kleine Ausrüstung.
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Her Staat giebt: Her Jttanti 3afeU: Bemerkungen.

©t ©allen. 1861.
& IteS (außer ft. StuSrüftung) 1) Sie fleine StuSrüftung.

gu fotgettbcn Vebingungen: Ser 2) gr. 30.
Dtefrut gafett gr. 30, muß SBaf*
fen unb Sebergeug gurücfgcben,

m

wenn cr üor ©nbe ber Sienft*
geit auS Oteferüe ober Sanbwefer

tritt (unter ©*abenerfa£pfli*t).
dlachhex ©igentfeum beS WanneS.

©cata ber©ntf*äbigung für 3luS=

tritt wäferenb ber erften 4 Safere
beS SienfteS im SluSgug, wegen
Sob, SluSwanberung, Kranffeeit. •

Slbticferung ber ©ffeften bei tem*

porärem Verlaffen beS KantonS.
Sen Raput, ©amelle, gelbfla*

f*e unb Vinbe für leben Sienft.

Seffin. 1861.
1 Käppi, 2 $aar Höfen, Sü ©emeinbe liefert:
1 SBaffenrocf, 2 S)3aar Kamaf*en, 1 ©rergürgewefer im Sorf.
1 ©ewefer, 3nbefeör, 2 (Sraoatten, 1 Kaput (»om ©taat ä gr. 12
1 ©iberne, Kuppet, 1 $ufcfacf, erfauft).
1 ©übet (eoent.) 1 ©amelle,

- Sie fleine StuSrüftung,
Sie Unterf*eibuttgSgei*eit beS

©rabeS.

Sfeurgau. 1852.
1 ©ewefer ofene 3ubefeor, 1 Slermetwefte, 3n bk Referoe, Sanbwefer bi*
1 ©iberne, Kuppel, 1 Sßaar 3o>iicfefeofett, reft ©intretenbe erfealten nur bie
1 ©aef, 1 Sßaar Kamaf*en, große Uniform, ben dteft aber
1 Käppi, 1 gelbmüfce, gum fealben SßreiS.

1 SBaffenrocf, magaginirt, 1 ©raoatte, SBer oor gefefcli*er Vollen*
1 $aarSu*feo fen, magaginirt, ©ewefergubefeor, bung ber Sienftgeit austritt, ift
1 ©übet (coentuel), fleine StuSrüftung. gur föücfgabe ber empfangenen
1 Kaput, ©ffeften oerpfti*tet.

gür feben Sienft: ©ewefer unb Kaput gefebren

1 gelbbinbe, na* 12 Sienftiaferen bem Wann,
gelbgerätfeftfeafteu.

3üri«. 1861.

baS Uebrige bleibt bem Btaat.

1 Räppi, 1 gelbtnüfce, dlebic\e Vebingungen gelten nur
1 SBaffenrocf, 2 ©raoatten, für ben SluSgug, bireft in biedle*
1 $aar Su*feofen, 1 $aar featbwollenc Hefen, feroe ©intretenbe erfealten nnr 1

1 SJSaar Su*famaf*cn, 1 Sßaar 3rcil*famaf*ett, SBaffenrocf nnb 1 $aar Su*feo*
1 ©ewefer, 3'tbefeor, 1 getbfiaftfee, fen gu V» tyxeii unb bie SBaffe
1 Raput, 1 Sornifter u. ft. StuSrüftung. (unter ©*abenerfafcpfli*t) gur
1 gweiteSVaarSit*t)ofciuta* 1 $u$facf unb 3nfeatt, Dtütfgabe na* beenbigter Sienft*

200 Sienfttagen, 1 Slermelweftc, geit.
1 gweiteS $aar featbwoll. Ho* 1 ©iberne, Kuppel.

fett na* 100 Sienfttagen. SWe£ oom ©taat ä gr. 50 üer*

abfolgt.
Sie Säger begafelen gr. 20 ^-^.^

mefer wegen beS SägergeweferS.

3m galt ber Slenberung ber

Vewaffnung fattn ber dteQ.-dtath
biefe ©umme abänbem, entfpre*
*enb ber Vj Weferfoften beS 3ä=
gergeweferS gegenüber bem [e%i-
gen S'tfanteriegewefer.
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Der Staat giebt: Der Mann zahlt: Gemerkungen.

Alles (außer kl. Ausrüstung)
zu folgenden Bedingungen: Dcr
Rekrut zahlt Fr. 30. muß Waffen

uud Lederzcug zurückgeben,

wenn cr vor Ende der Dienstzeit

aus Reserve odcr Landwehr
tritt (untcr Schadenersatzpflicht).
Nachher Eigenthum des Mannes.
Scala derEntschüdigung für Austritt

wahrend der ersten 4 Jahre
des Dienstes im Auszug, wegen
Tod, Auswanderung, Krankheit.
Ablieferung der Effekten bei

temporärem Verlassen des Kantons.
Den Kaput, Gamelle, Feldflasche

und Binde für jeden Dienst.

1 Käppi,
1 Waffenrock,
1 Gewehr, Zubehör,
1 Giberne, Kuppel,
1 Säbel (event.)

1 Gewehr ohne Zubehör,
1 Giberne, Kuppel,
1 Sack,
1 Käppi,
1 Waffenrock, magazinirt,
1 PaarTuchhosen,magazinirt,
1 Säbel (éventuel),
1 Kaput,

Für jeden Dienst:
1 Feldbinde,

Feldgeräthschaften.

1 Käppi,
1 Waffenrock,
1 Paar Tuchhosen,
1 Paar Tuchkamaschen,
1 Gewehr, Znbehör,
1 Kaput,
1 zweites Paar Tuchhosen nach

200 Diensttagcn,
1 zweites Paar halbwoll. Hosen

nach 100 Diensttagen.

St. Gallen. 1861.
1) Die kleine Ausrüstung.
2) Fr. 30.

Tessin. 1861.
2 Paar Hofen,
2 Paar Kamafchen,
2 Cravatten,
1 Putzsack,

1 Gamelle,

- Die kleine Ausrüstung,
Die Unterscheidungszeichen des

Grades.

Thurgau. 1852.
1 Aermelweste,
1 Paar Zwilchhosen,
1 Paar Kamafchen,
1 Feldmütze,
1 Cravatte,
Gewehrzubehör,
kleiue Ausrüstung.

Zürich. 1861.
1 Feldmütze,
2 Cravatten,
1 Paar halbwollene Hosen,
1 Paar Zwilchkamaschen,
1 Feldflasche,
1 Tornister u. kl. Ausrüstung.
1 Putzsack und Inhalt,
1 Aermelweste,
1 Giberne, Kuppel.

Alles vom Staat à, Fr. 50 ver¬

abfolgt.
Die Jäger bezahlen Fr. 20

mehr wcgen des Jägergewehrs.

Im Fall der Aenderuug dcr
Bewaffnung kann der Reg.-Rath
diese Summe abändern, entsprechend

der V2 Mehrkosten des

Jägergewehrs gegenüber dcm jetzigen

Jnfanteriegewehr.

Die Gemeinde liefert:
1 Ererziergewchr im Dorf.
1 Kaput (vom Staat à Fr. 12

erkauft).

Iu die Reserve, Landwchr
direkt Eintretende erhalten nur die

große Uniform, dcn Rest aber

zum halben Preis.
Wer vor gesetzlicher Vollendung

der Dienstzeit austritt, ist

zur Rückgabe der empfangenen
Effekten verpflichtet.

Gewehr und Kaput gehören

nach 12 Dienstjahren dem Mann,
das Uebrige bleibt dem Staat.

Nebige Bedingungen gelten nur
für den Auszug, direkt in die

Reserve Eintretende erhalten nur 1

Waffenrock und 1 Paar Tuchhosen

zu V2 Preis und die Waffe
(unter Schadenersatzpflicht) zur
Rückgabe nach beendigter Dienstzeit.
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»tx Staat giebt: JDer JUatm 3afelt: Bemerkungen.

Seifeweife für febe Sienftgeit:
1 ©ewefer unb 3nbebbr,
1 ©äbel (eoent.)
1 ©iberne, Kuppel,
1 Sornifter.

1 ©ewefer, lefenSweife,

©iberne unb ©urt bito.

Sornifter gang.
SBaffenrocf gur Hälfte,
1 Vaar Su*feofen, bito.
1 $aar Hfllbtu*feofen bito.
1 Sßaar Su*famaf*en bito.
1 Käppi,

Severe 6 Slrtifel als Vorftfeuß unb

per Secomte na* ttnb na*
abgugafelen.

1 Kaput für Jeben Siettft, tta*
8 3«fer Sienft ©igentfeum beS

WanneS.

SBaabt. 1863.

Sie gange Wontitr uttb SluS*

rüftung.
Su* aus bem 3eugfeauS gum

SlnfaufSpreiS.

©enf. 1863.

1 ©rergierwefte,
1 gelbmü^e,
1 Vaar SfoWantaftfeen,
1 HalSbinbe,

^Nfacf,
©cwefergubefebrbcn,

©amelle,
gelbflaf*e,
Vrobfacf,
SBertfe beS SomifterS gu Saften

beS Secompte.
Sie Va ber Koften nebiger Klei*

bungSftücfe gu Saften beSSecompt.

Vor ber 3eü SluStretenbe
haben bai für Secompte tto* ni*t
©ebeefte gu oerguten ober bie

KleibungSftüde wieber gurücfgtt-

geben.

dlad) gängti*er Vcenbigung
ber Sienftgeit wirb SltlcS ©igen*
tfeum beS WanneS, tritt er oor*
feer auS, fo feat er bie SBaffen

(unter ©*abcncrfafc) gttrütfgu*
geben.

Sn ber SßrariS feat eS ft* ie=

bo* feerauSgeftellt, baß ber Se*
compte fetten Sornifter ober Ho*
fen px rembottrftreit oermag mtb
eS feaben bafeer SBaffenrocf, Käppi
je. bem Wann ofene irgenb wel*e
Vergütung feinerfeitS überlaffen
werben muffen.

1

IPer Jltantt Her Staat Mt ©emeinbe
(Co leiftet in:^ circa» circa. circa.

gr. gr. gr.
Slargau 32 188 -

©t. ©allen 40 180

Sngerit 40 175

Sfeurgau 40 175

©raubünbten 43 152 16

Sefftn 45 147 12

3üri* 50 165

Vern 52 163

Vafeltanb 77 127

Slppengell 31. 9tfe. 82 138

Vafelftabt 90 130

Neuenbürg 116 1Q4

SBaabt 140 75

©olotfeum 50 175

©enf 52 1 165 1

408 —

Ver Staat giebt: Ver Mann zahlt: Bemerkungen.

Leihweise sür jede Dieustzeit:
1 Gewchr und Zubehör,
1 Säbcl (event.)
1 Giberne, Kuppel,
1 Tornister.

1 Gcwehr, lehnsweise,
Giberne und Gurt dito.

Tornister ganz.
Waffenrock zur Hülste,
1 Paar Tuchhosen, dito.
1 Paar Halbtuchhosen dito.
1 Paar Tuchkamaschen dito.
1 Käppi,

Letztere 6 Artikel als Vorschuß und

pcr Dccvmte nach und nach

abzuzahlen.
1 Kaput für jeden Dienst, nach

8 Jahr Dienst Eigenthum des

Mannes.

Waadt. 18K3.

Die ganze Montur und
Ausrüstung.

Tuch aus dem Zeughaus zum
Ankaufspreis.

Genf. 1863.

1 Ercrzicrwcste,
1 Feldmütze,
1 Paar Zwilchkamnschen,
1 Halsbinde,
Putzsack,

Gewehrzubehördcn,

Gamelle,
Feldflasche,

Brodsack,

Werth des Tornisters zu Lasten
des Décompte.

Die V2 der Kosten ncbiger
Kleidungsstücke zu Lasten desDecompt.

Vor der Zeit Austretende
haben das für Décompte noch nicht
Gedeckte zu verguten oder dic

Kleidungsstücke wicdcr zurückzugeben.

Nach gänzlicher Beendigung
der Dienstzeit wird Allcs Eigenthum

des Mannes, tritt cr vorher

aus, so hat er die Waffen
(untcr Schadenersatz) zurückzugeben.

In der Praxis hat es sich

jedoch herausgestellt, daß der

Décompte selten Tornister oder Hosen

zu remboursiren vermag und
es haben dahcr Waffenrock, Käppi
zc. dem Manu ohne irgend welche

Vergütung seinerseits überlassen

werden müssen.

Es leistet in:^
Ver Mann Ver Staat Vie Gemeinde

circa circa. circa.

Fr. Fr. Fr.
Aargau 32 188 -

St. Gallen 40 180

Luzern 40 175

Thurgau 40 175

Graubündten 43 152 16

Tessin 45 147 12

Zürich 50 165

Bern 52 163

Baselland 77 127

Appenzell A. Rh. 82 138

Baselstadt 90 130

Neu en bürg 116 104
Waadt 140 75

Solothurn 50 175

Genf 52 165
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